
Dienstag den 25. Iuny 1822. >>

L a ' b « ch.
^ . ,
^ ) u r Unterstützung der abgebrannten Dewohner in den
Ortl'U Vivnern, Zheschen^a und Studcn im, sind nächst«-'
hei'de geftmmelte milde Gaoen neuerlich eingegangen.

Von der Be; Ol)rigle,c Goctschc<ch,

r.ebst einem bedeuiendcn Vorrathc an
Ledeuolnitccln, . . . . . La fi.C. M .

Von dem Laibacker Mag ftrat, nebst
102 Metzen ve schicdena'tigen Getreides,
meVrercn alten Kleidungsstücken, neuen
Kleidu^'öftoffcn, Schuhleder ut.d etwas
Spcct . / - - ' - - ' ^ . f l ^ ' . M .

Summa i ! / .2 f l .C. M .

wozu die hochwürdige Geistlichkeit allhier i5o ss.;
da» höckwürdige Dccanat in Laibach, 33 fi.; ein Un°
genannter mittelst dcr k. k. Polizey Direction, ä fi- ; ein
anderer Ungenannter, 8 si., die Hörer der Philosophie
^m l)!cssgsn Lyceo, 5i si.; endlich Frau Catl^arina von
Fcüc'ld^q und der k., k., Mercantilrati) Hofkofler von
Trieft ,l.o fi. beytrugen.,

Sc . Majestät l)abcn, mit a. h. Entschließung vom
iö, May l. I . , laut Dccrcts der hohen Hofcanzlcy vom
33. v. M . , 3> l ^ ä ? , dem Ignaz Kühn, Mampula-.
tionb-Dlrcct^r derW'cner lithographischenAnstalt, wol'-l»
haft in Hcrnalö in der ^irchcngassc Nr . 43, auf die Er-
f!nc>unq : ^.mittelst einer chemischen Vorrichtung von ei-
ner gcslochenen Messing -., Kupfer - oder Zinnplatte, von
dcr man disher nicht 6ooc> brauchbare Abdrücke erhalten
knontc, ohne aufzustechen, mehr als 5o,c>oa gute und
schöne Exemplare liefern, und hierzu nicht blof; neue,
sondern auch jolcke Platten, mit denen schon früher mehr
»der weniger geruckt wurde, ohne die geringste Schwie-
rigkeit verwenden zu können, welche Druckart sich je«
doch nur auf Tabellen, Schriften, Noten, Apotheker:
Signaturen, Spictt«rcen und ahnliche ordinäreGcgen-.
stände beschranke:" ein Privilegium auf die Dauer von
fu»fI<,hren, nach den Bestimmungen dee allerhöchstcn
Palenteo »om 8. December 1820, zu verleihen geruhet.

Vom k. k. Myrischen Gubernium. Laibach am »^.
Iuny 1622.

Schifffahrt in Trieft.
Angekommene Schiffe zu Trieft seit 24. May bis 6.

IUNY 1822.
Die österr. Vrazzera, v. Capo d'Istria, mit Alaun

u. Vitriol. Der österr. Pielego. v. Cittanuova, mit V i '
tric»!. Der önerr. P i t l . , v. Ravenna, mit Wein. Der
öftere, ^plclcgo, v. Ravenna, mit Weihen. Der östelr.
Piel., v. Ccftnati^o, mlt Flachs. Der österr. Piel., v-
Nagusa, mit Ohl, Korn u. L^einohl. Der österr Piel, , v.
Ancona, m>i Seife. D>e russische Goeleite, h. N',colaus,
Cap., Basilius Vo,vodich . v. Iea, mit Knoppern , roher
Sode, H.'in u. Seife. Die schwed. Brigantine, Car?»
llne, Cap. Ulrich Appclgren, v. Lissabon, mit Sassapa-
ril, Zucker. Baumwolle, Kaffeh u. Cacao. Die sardinisch«
Vombarde, die Mutler Gottes, Cap.. Ios. Ant. Allegro,
y. Genua u..Mcsnnc>, mit Pfeffer. O"ol, kapern ^ S^»
saparil, Wein, Thonfisch,. Korallen, Manna,. China» Ca»
cao u. Käse. Die rosca',». Brigantine, h. Anna, Capt.
F. M . Ardisson,, v. Zant?, nnt Weinbeeren, Ohl u. Sei«
fe. Die amerik. '^aue, Bluminq Rose, Cap. Samuel
Hvatt, von Maton^an; auf dcr Insul Cuba, mit Zucke?.
Der ottoman. Trabakel, der Wmd, Neiß Idris Iblami,
v. Leucari, mit Ohl u. Datteln., Die österr. Vriganti,
n^, d. Georg, Cap. I . P^tcr Cossooich, v. Sf.iccia Pore
to Lutro, auf der Insel Candi.i, nut Ohl. Wolle, Senf,
Se:de, Wachs u.Papier. Die ionische Bra;zera, h. )in«
dreas.Cap. Confta^lin Stancllo. v. I t a l a , mit Seife.
Dic öNerr. Brazzera,, v. Capo d'Istria, m>t Alaun, Vi»
triol u. Wein. Der öslerr. Bragozzo, v. Chiozza, mit
türkisch. Weihen u. Mehl. Der oltcvr. Picl., v. Naven«
na, mit Ess'g. Dcr österr. Picl., v. Aicona, mit türk.
Weitzcn. Der öftere. Piel., v. Goro, mit türk. Weiden,
Ohl , Leinwand, Papier, Flachs, Tuch u. Branntwein.
Der österr. Piel., v. Ancona, mit Tabak, Papier u.
türkisch. Weihen. Der östcrr. Picl. , von Venedig, mit
Nssoglio u. Häuten. Der neap. Piel., v. Nodi, mit Li-
monen u. Ohl. Der österr. Pielcgo, v. Carlodago, mit
Salz. Die österr. Brigantine, dcr Tartal, Cap. Adam
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M ^ . r M , v. Salona, m!t Haber, Weinbeeren, Ohl u.
O.n'^n. De« österr. Piel., v. Vallona u. Durazzo. mit
^>oUe, Pech, Ohl, Saffcan u. Häuten. Die österr. Bri»
ßantine, der macedonische Ritter, Tap. O. Tripcovich, V.
Vfaccia auf der Insel Candia, nnt Ohl.

(Fortsetzung folgt.)
S t e y e r m a r k.

Gratz. Eine Unglucksbothschaft aus G n a g seht
«lle Menschenfreunde in Betrübniß. Nach Prlvatbr>e-
fen brach am i5. Iuny dortselbst gegen Abend Feuer
«us, und verwandelte den ganzen Mark: in kurzer
Zeit in einen Aschen - und Schutthaufen. Nur die Kirche,
eine Mühle und zwey kleine Häuser sind verschone ge-
blieben. Bey siedenzig Häuser sind mit allen ocononn»
schen Nebengebäuden zerstört, und mehr als siedcnzig
Familien ohne Dach und Hülfe. Mangelan Wasser,
und ein zugleich entstandener Wind machtrn alle Ret-
tung unmöglich, und da» Unglück unaufhaltsam-

Indessen ist die Hülfe für die dach - und brotlosen
Familien und ihre Kinder dringend, und d o p p e l t
gibt jeder Menschenfreund, der schnell gibt. Auf
dem Lande nehmen die Herren Pfarrer und Bezirks-,
obrigkeiten die wohlthatigen Spenden in Empfang.
I n unserer Hauptstadt nimmt es der Guberuialrath
und Polizeydirector, Nrametz v. ^iliencftal, auf sich, dle
«ingchenden Unterstützungen an die Unglücklichen ge»
langen zu lassen.
Hombard lsch > V e n e t ia n ische s Kön ig re i ch .

M a i l a n d , den 10. Iuny. Heute wu^de im Pal»
laste della Villa der neugebornen Prinzessinn, zweytge-.
borntn Tochter Ihrer t. k. Hoheiten des Erzherzog
Vic«»KönigS und der Erzherzoginn Vice^ömginn, c>le
Taufe durch den Erzbischof von Mailano ertheilt. Der
Obersthofmeister des lombardisch - venetianischen König-.
reichs, GrafBorromeo , vertrat im Naumen Sr< Maie«
ftät deb Kaisers diePathenftelle. Die Prinzessinn erhielt
>ie Nahmen Adelaide, Fcanzisca, Mar ia, Rainera,
ßlisabeth. Clotilde. Die Ceremonie wurde mtt dem
«mbrosianische« LoDgesang beschlossen. — Die durch»
lauchtigtte Erzftcrzoginn ^ice«Koniginn und die Prin»
tztssinn Adelalde befinden sich im besten Wohlseyn.

M a n t u , a, den 9. Iuny. Von fünf Straßen«
«äubern, welche am 4. dieß Abends an zwey Orten
«uf der Landstraße Reisende angegriffen harten, wurde
einer von der Gensd'armerie im Gefechte gelödtet,
zwey entsprangen, und zwey wurden ergriffen. Ueber
tziese wurde von dem Slandrechte für die Provinz
Mantua sogleich Gericht gehalten, welches sie zum
Ht»ang binnen « Stunden verurtheilte. Die Strafe

wird auf der Poststraße, die von Goito nach Montua
führt, voUz^en.

Königre ich S a r d i n i e n .
G e n u a , den li. Iuny. Versiossenen Donnerstag

segelte die k. Crroecce Christine, Capitan Johann
Wright, auv S^rd^iien rückke^rcl'.d, in uniern Hafen
ein. S>e yacle den Marquis d' 'l)enns, Vicc,Kc.i>g
dieser Insel, am Bord, der von S r . Ma^'ftäc auä Ge«
sundhcits - Um>iandi.'n seine Ablösung erwirkt harte.-"
Ain 3. dicß um 10 Uhr Vormitcaq reisten Ihr« Maje«
stäteti ui'sre Souveräne von hier nach Turin zurück.

T u r i n , den «. Iuny. I n der Nacht vom vcr»
siosftnen Dienstag kamen Ihre Majestäten der König
und die Königinn in Begleitung der Herzoginn von Cha»
blais, hier an. Se. Majestät der König Victor Emanuct
kam am Mittwoch im k. Schlosse Monealieri an, uni)
wurde von Ihren Majestäten «mpfangen. Die Königinn
Maria Theresia wird mit Ihren Prinzessinnen in die
Bader von ^ucca abreisen, wo ebenfalls Ihre Majc»
stät die Herzoginn von Lucca nut Ihrer königlichen Fa»
milie erwartet wird.

P ap st l i c h e S t a a t e n .
R o m , den 8. Iuny. Verflossenen Sonntag aal»

der Cardinal Staats - Sekretär Consalv» >n oen E>e«
müchcrn d,5 Q-uirinals zu Ehren dcs französischen Ge»
sandten oeym ftcllianischen Hofe . Gr^^n de Hcrre, e>N
Diner von 2»Couverts, welchem verscweoene Cardina'le,
das diplomatische Ccrps und mehrere au?geze»a)>lete
Perionen öcywohnteu. — Vorgestern Nachmittag reist«
Ihre M^ieslät die Herzoginn von liucca mit Ihrer FanU»
ll« vrn hlcr in Ihre Staaten zurück.

K ö n i g r e i c h b e i d e r S i c i l i e n .
N e a p e l , den Zo. May. Durch zwey t. Decret«

wurde vcrbothcn, Gcmaylde, Statuen, Bavl>l>fö»
unl) andere oelgieichen Denkmähler der Kunst, aue dttl
Kirchen und össe>nllchen Gebäuden wegzunehmen, un<>
Tempel, Amphitheater, und dergleichen Alterthümer
zu demollren; auch wird verordnet, daß olme tönig'
liche Ve'vlUigung nach >ol,chen Gegenständen nicht g "
graben werden darf. — Hier wurde die Conve«"""
mit Sr . Majestät 0cm König von Saroinien weg^
wecksc îeitiger Aufhebung deb Droit'» d' Audainc dc«
kannt gemacht.

Bey Mascali in Sicilien, am östlichen Abhang
des Ätna, hat sich wenige Schritte vom Meere elN
Vulkan von Thon (cr«^) geöffnet. Sein Kracer lst nur
etwa zwey Palmen breit, und der schlammige TH""'
den er auswirft, ist zu Topferarbeiten aller Ärt ft^
drauchdar.
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N a i e r n. <

W ' i r ; b u r g , den 8. I u n y . Heilte verfügen sich ^
Ihre konigl. Hoheiten ver Kronprinz und die Frau Krön» ^
ptin-essinn, Hochstwclche wir in crwüns^lem Wohlseyn l
scit dem i . Aoends um »o Uyr in unserer N u t e zu be-
sitzen das Glück hatccn, auf einige Zeit in die S o m
merresidenz Aschaffendurg. — I n einigen Tagen wird '
die duftende Traudenblüthe in unsern gesegneten Wein» ^
Hügeln vorüdcr seyn, früher als in den berühmten ^
sonstigen Weili jastrcn, wenig genossen von den lust-
wandelnden Bewohnern der S t a d t , wett die drückende
Hitze in unserm Kesselthalc jede sonst wenig anstrcn.
gende Bewegung im Besteigen der Weinhügcl beschwer»
lich macht. Selbst der Maynstrom gewahrt dic sonst
küftlende Erquickung nicht mehr; sein Wasser war schon
vor einigen Tagen dlS auf 22 Grad erwärmt ; so wer-<
?eu auch allmäylig alle sonst kühlen Platze durchheitzt.
Bei) dieser ungewöhnlich lange dauernden Hitze ist es
begreiflich , wie d>e Flora ihren duftenden Schooß aub»
schürtet, und ihre lonst spater erscheinenden l inder bey,
„ahe gleichzeitig m>t den sonst frühern ausschickt. Ob
line bereits im Winter eingetretene Abweichung vom
diöherigen Gange der Wi t te rung , verbunden m i lde r
gegenwältigen, nicht auf den Körper einen besondern
Einfluß gewinnen, neue ^raul'heitöformcn nach und
nach ausbilden werde, muß denkenden und beobachten'
den Ärzten überlassen werden.

M ü n c h e n , den 11. I u n y . Sei t einiger Zeit ge«
hen hier Nachrichten vo.i mehreren Feuersbrünsten ein,
welche >m Unterdonaulund Negenkreise S ta t t gefunden
haben. I n Straubing sind vo« kurzem 4 Hauser ab',
gebrannt; und nur der außerordcinUchen Thätigkeit
der Hülfeleistenden ist es zu verdanken, daß nicht noch
mehrere Häuser, welche von der Flamme bedroht wa«
ren, in Asche gelegt wurden. Oben so brannte auch
die Glasfabrik ganz ab , welche in der Nähe von Burg -
lengerseld im Negentreise erst vor wenigen Iah-en er-
richtet worden ist. Ueber «ndere ähnliche UnglückoMe',
welche in jenen Gegenden eingetreten seyn sollen, smd
nocd leine bestimmten Nachrichten eingegangen. (Auch
W Oberdonauklelse gab es mehrere Feuersbrünüe."So
wurde unter Andern den 26. M a y am heil. Pfingftfeste
der Orc Aufheim, Landgerichts I l l e r t i f f t n , mir einem
schauerlichen Gewitter heimgesucht. Der Blitz schl^a
e in , zündete, und sehte ein Haus nebst Stadel in
Flammen. Der Belitzcr desselben, betäubt von dem
Bl lhc , lag sinnlos in seiner Kammer, und schwebt«
in der augcnscheinllchsten Gesayr, von den um sich grei-
fenden Flammen verbrannt zu werden; da erschien »yni

5in s c b n - ^ c r Engel in der Person des Hülftpriester»
er Pfarre!), Xavcr Rauch von Wcißenhorn, der her«

>ey eilte, und von dem Jammer ergriffe», mit eigene«
iedensgefahr den Mann rettete, der Gaue und Vater ist.)

P r c u ß e n.
Der Gcsandtschaflbposten nm Wiener Hofe ist dem

Vernehmen nach de,n Zürnen v^n Hatzfcld, unserm
Gesandten am niederländischen Hofe, übertragen wor»
den. — S c . Majestät hat dem Prinzen Carl von Preu»
ßen, bisherigen Ma jor , zr.r.: Obersten und Regiments»
ches zu ernennen, und demselben das Commando drr
2len Gardcbrigade zu übertragen geruht.

S p a n i e n .
Ter M o n i t e n r liefert folgende Nachrichten au<

B a r c e l o n a vom 22. M a y : «Heute sind mehrere
Briefe aus Cervrra hier eingetroffen; sie weichen m
Erzählung der näheren Umstände ül'cr das bcy dieser
S tad t vorgefallene Treffen von einander a d , eiingen
sich aber in der Angade, daß es äußerst blutig gewesen
scy, und von beyden Parteyen tein Pardon gegeben
wurde. Der General . Commandant d<r aragonischen
Truppen schreiot an unf t tn politischen Chef, daß er
nach einem mörderischen Gemetzel m>t dem Vayonett ' in
Cervcra eingedrungen ist. Dcr Indicator erzählt, daß
die Insurgenten in diesem Treffen ^00 M a n n verloren
haben. Cervera wurde geplündert. Der Pfarrer von
Abrläbal ist ermordet worden; den Thäter hat man
voryer mcvt entdeck-. D r Pfarrer und d»r Alcade eines
Dorfes wurden erschossen, weil sie d>e Bauern zum
Ausstände rciincn.

Französllcve Blätter enthalten ein Schreiben aus
Pampeluna vom 2ü. M a y , das so laucel: „E in außer»
ordentlicher Courler überdnngt aus dcr Hauptstadt die
Nachricht, der Nonig hadc in Folge der Addcessc der Ccr»
teö vom i5 . May den Befehl ertheilt, daß ein Corps
von 2o,aoc>Mal'n, in drey Abtheilungen, jede von in oc>a
M a n n , unrer drn Befehlen der Generale Ballefteros
E s p o z . M l n a , und oe ' ^ , a n . nach den Pyrenäen auf l
brechen solle. Jede Abtheilung würde nus 5 BatcnUon«
Linien : und ^ BacaiUonb lc>cht>.r Insaxterie, 4 Schwa»
dronen Reiter und einer Compagnie reitender ArnUcri«
bestehen. D>e Commandanten konnten zualeich d e Nu»
t>onalgali.en und d,e Gränzdouanlers reguliren, die ln
lhren Bc>!lsen stehen."

Folqcndes s'nd dle wesentlichsten Bestimmungen des
in N r . /»9 unserer Zeitung erwähnten) sekr siiergen
Gesetzentivurs'S zur Unterdrückung der E.nporungcn'ge»
gen die <>>nst,cl'tion^ ,.Iedec Aufrüyrcr oluc Al!S»cir>me,
ohne Rncksi.vt des Standeö. der sich >n 0)>seus,yafc und
bewaffnet auf iracnd eine Art zn-n U,n!tl>r^e der Tler»
fassuna, ^-erichworen hat. und sich nach Bekanntmaä u>'g
deö neuen Gcsctzrä Nlcht innerhalb äU Stunden vor dcm

, Mi l i tä r »Gouverneur oder den nächstcnBchorcen stcUt,
wird als Hochverräthcr betrachtet, und an d i r St. 'Ue,

' w.' cr ertappt w i r d . erschossen. D i e s i g e n , w>>^( s,ch
l mncrhalb 46 Stunden emfttU«n, werden a / f a ^ l > ^c«
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seht, und demGefehe vom »7. A^ril 1821 zuFolgc, zu
verdil'.lii'imäsi'ger?. vangsardeitverurtheilt. Diejenigen,
welche zwar nicht zu einem Corps der Aufrührer ge-
hören, abcr üderwlesen sind, den Aufrührern Vorschub
gethan zu haden , und sich nicht selbst innerhalb 4U Stun<
dcn vor den Behövden gestellt haben/ werden edenfa^S
am L^ben gestraft. Jede G.-m,inde, welcke an einem
Aufruhr thätigen Antheil mmmt, oder die Aufrührer
unterstützt. wird als imBelagerungsftand befindlich cr̂
klärt und den Kriegögesetzen unterworfen. Die .Nloftcr
Podlet und Eücornalbon, wo. wieed scheint, derBrenn«
punet des Aufstandes von, Catalonien lst, werden so»
gleich aufgehoben. Diev^^-rung ist überdicß crmäch:
tigt, ähnliche Maßregeln gegen alle diejenigen Klöster,
zu ergreifen, welche die,Empörer untcrstühen. Die Er̂ -.
bischöfc, Bischöfe und Äbte dürfen ihren, Unrerg!-bencn
höchstens einen acht und vier^iastünd'gen Urlaub aus
ihrem Kloster geben. Die Civil-Behörden sollen darauf
s/hen, daß dieser Befekl gehandhabt w'^de, und die
Ädte u. s, w., welch« ihm nicht Folge lei'len, der Ne:
glerung an^igen. Wenn sich im Reiche Aubl^nder finden,
deren Aufführung verdächtig ist, so ist die Regierung
de^ollmächtiqt, sie auszuweisen. Vorstehendes Gesetz
bleibt nur bis zur Eröffnung der Sitzung von 1822 in

Wittsamteit.
B r a s i l ' e n .

Durch das Packetboct Ernest , welches ;u !?>'.'««
p"ol aus Var , ia eingelaufen war, hatte man Nach,
«icktcn aus ltlUerer Scadt bis !,um »o- April erhalten.
Die portugiesischen Truppen waren fortwahrend Mei-.
s!cr der Stadt; aUein m«n bcfürckcete so sehr. daß
die Eingebornen neue Versuche machen würden, d>e
Ddelhand >̂u gewinnen. das, sämmtliche brasilianisch«
Hsficiere noch immer gefangen gehalten werden, und
kelnc Ausstäit zu ihrerFreylassnng vorhanden ist Hin-.
MtUch der Handels «Angelegenheiten lauten d.cNach«
richten eher günstig. 2luS Neu - Shetland (dem neu
entdeckten antarctischen Lande), war ein Schiff mit ei-
ner Ladung Sechllndtzfelle und, Thran zu Bahia
eingelaufen.

F r e m d e n « A n z e i g e .
A n ge k 0 mm ' n d e n ig. I u n y.

Herr Peter Schässer, Handelsmann, mit So^n, voa
Pavia nacy Wlcn. — Frau Maria Holstein, ^auf-nannö-
Gatl>nn, mit Tochter, von Trieft nach Wien. — Herr
Freyherr v. Werklein, Commandeur, geheimer Staats-
und üadincts -- Hecretä'.' Ihrer M,al«'st>U der E- H. von
Ost.'rrelcy und Herzoginn v. Pn ina, von P^ima nach
Wien. — Herr ^nton Volerilsch, Vlcedirector der g:a,»
lich Franz Eggenschen Gcwerlschaften, von Trieft nach
Klagcnfurt.

Den 11. Herr Anton Trawnitzek, k. k. controlliren«
der ^'o.stofficier, mit Gattinn und Kindern , von
Tr>est nach Gcäl). — Herr Georg Didelot, Han«
delsmann, uon Triest.

Den ,2. Herr Leopold Nuard, GewerkS nbaber, mit
Gemahlinn, <.̂ ?ohn u- Tochter, von Triest. — Herr Ioh.
v. Locatelll, Gutübcsil̂ cr̂ , von Oorî  nach Tüffer. — Hr.
v. Paqliaru^i,, C->anc./l-. Obcrelnnehmcr, mit Gemahlinn
und Toäner, von Görz. — Herr Ioh. Adolph B^ct<» »
k. k. Gud. Reglstranr, von Baoen. — Herr Ant. v. Lau«
fenstein, l'. k,. ^relZcomnnssär, von Ncaiiadtl-

Abge r e i s t d < n 19. I u n y .
HerrVartI>elma P trlink.ir Ingrosfist bey der k. k>

stepermarkische^ Provinzial Staats - Buchi)al^n ;, nacd
Trieft.

Den 22. Frau Maria Iugovitz, Staat^'/uä'h^ltun>v"
Rechnungsrathg « Witwe, mit ihrer Tochter Amalia, naÄ
FiUlne.

W e ch s e l c u r s.
Am 20. Iu ' iy wa« zu W i e n der Mittelpreis der

StaalSschuldVl'lschrcidnngen >̂u 5pEt- »n E M . 79 1/2;
Darleh. mitV?rlos, vomI. 1821.für innfl. in C M . 99 »^5
Certif.. ^. d. Darl,v. 1.182, für âa si in C M . 99 ^ '
Wlener^ta^c-BancoOblig. zu2^2pCt. in CM. 3? bi j j
Conve,ncionLmünze pCt,. 25a.

Vank«Äctien pr. Stück in CM- 776.

Ignaz Aloys Edl> ». Klemmer, Verltger und Redacteur.

" ^ N a c h r i c h t f ü r d le i ' . 'Q H e r r n Z e i t u ng s - P r a n u m e r a n t e n .

^ " ^ D i c Preis, fnr t i c8 ° iwng ftmmt INynschcm Blatte lk.ben wi« l.iher un«cränd°tt^äh^>'
in d« S m l t f t t l ^ i h ^ l b e 2 » h r , ' s ' ^ d » Post 4 « bo W


